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Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung der Stadt Bornheim am Mittwoch, 
02.09.2020, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 83/2020 

  Nicht-öffentliche Sitzung  StEA Nr. 10/2020 

 
Anwesende 

Vorsitzender 
Schwarz, Wolfgang CDU-Fraktion  

Mitglieder 
Breuer, Paul fraktionslos bis TOP 10 tw 
Engels, Hans Günther CDU-Fraktion  
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Gesell, Andrea Bündnis 90/Grüne-Fraktion ab TOP 5 tw 
Geuer, Theo CDU-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Keils, Ewald CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Knapstein, Günter CDU-Fraktion  
Peters, Anna SPD-Fraktion  
Prinz, Rüdiger CDU-Fraktion  
Roitzheim, Frank UWG-Fraktion  
Schulz, Heinz-Peter Fraktionslos  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Freynick, Jörn FDP-Fraktion  
Kuhn, Arnd Jürgen, Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Marx, Hans Heinrich CDU-Fraktion  
Montenarh, Stefan UWG/Forum-Fraktion  
Schmitz, Thomas SPD-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Will, Madeleine, Dr. Seniorenbeirat  

Verwaltungsvertreter 
Erll, Andreas  
Pieck, Johannes  
Schier, Manfred, Erster Beigeordneter  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Brief, Rolf UWG/Forum-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Lamprichs, Holger CDU-Fraktion  
Liebeskind, Annette Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
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Rick, Nico FDP-Fraktion  
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

3 Einwohnerfragestunde  

4 Entgegennahme der Niederschriften Nr. 59 vom 10.06.2020 und Nr. 
62 vom 17.06.2020 

 

5 Entwicklung des ÖPNV im Rhein-Sieg-Kreis und in der Region 
Köln/Bonn 

584/2020-7 

6 Bebauungsplan Ro 23 in der Ortschaft Roisdorf; Ergebnis der frühzei-
tigen Öffentlichkeitsbeteiligung; Offenlagebeschluss 

531/2020-7 

7 Erweiterung einer Abgrabungfläche in der Ortschaft Bornheim am Ue-
dorfer Weg (südwestlich A 555) 

597/2020-7 

8 9. Änderung des Flächennutzungsplans in der Ortschaft Roisdorf, er-
neuter Beschluss 

621/2020-7 

9 Bebauungsplan He 25 in der Ortschaft Hersel; Beschluss zur Aufstel-
lung 

338/2020-7 

10 Überarbeitung Regionalplan - Erneute Beratung über Allgemeine 
Siedlungsbereiche und Gewerbe- und Industrieansiedlungsbereiche 

382/2020-7 

11 Verwaltungsvereinbarung Planung Radweg L 300 Hersel - Widdig 603/2020-9 

12 Städtebaulicher Vertrag Sanierung Wirtschaftsweg von L 182 bis Gol-
fanlage Römerhof 

596/2020-9 

13 Beschwerde nach § 24 GO NRW vom 09.03.2020 betr. unzulässige 
Behandlung von Eingaben zum Bebauungsplan Se 21 

260/2020-7 

14 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.05.2020 betr. Grundsätze für die 
künftige Bauleitplanung 

391/2020-7 

15 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.05.2020 betr. Leitfaden für Investo-
ren bei der weiteren städtebaulichen Entwicklung 

392/2020-7 

16 Antrag der Fraktion FDP vom 15.06.2020 betr. Verkehrsberuhigung 
Zweigrabenweg 

450/2020-9 

17 Antrag der Fraktion FDP vom 15.06.2020 betr. Einmündung Klein-
straße auf Elbestraße 

451/2020-9 

18 Gemeinsamer Antrag der CDU, UWG/Forum und FDP-Fraktion vom 
21.07.2020 betr. Freiflächenphotovoltaikanlage auf einer Kiesgewin-
nungsfläche 

566/2020-7 

19 Antrag der Fraktion FDP vom 02.08.2020  betr. Lokale Gefahrenstel-
len im Straßenverkehr 

598/2020-9 

20 Antrag der SPD-Fraktion vom 03.08.2020 betr. Planung und Umset-
zung einer Zufahrtsbeschränkung auf dem Dorfplatz in Kardorf 

609/2020-9 

21 Große Anfrage der SPD Fraktion vom 21.07.2020 betr. Sanie-
rung/Instandsetzung von Straßen und Wirtschaftswegen 

568/2020-9 

22 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

599/2020-1 

23 Mitteilung betr. Errichtung einer landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle 
mit Schleppdach 

593/2020-6 

24 Mitteilung betr. Aufnahme des Bahnhofes Roisdorf in die Modernisie-
rungsoffensive 3 

618/2020-7 

25 Anfragen mündlich  
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Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Wolfgang Schwarz eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung der Stadt 
Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Ausschuss 
für Stadtentwicklung beschlussfähig ist. 
 
 
Der Antrag des AM Breuer, den Tagesordnungspunkt 6 von der Tagesordnung abzusetzen, 
wird mit einem Stimmenverhältnis von 
01 Stimme für den Antrag (Breuer) 
21 Stimmen gegen den Antrag (CDU, SPD, UWG, B90/Grüne, FDP, Schulz) 
abgelehnt. 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 25. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

 
Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

 
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  

 
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

4 Entgegennahme der Niederschriften Nr. 59 vom 10.06.2020 und 
Nr. 62 vom 17.06.2020 

 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung erhebt gegen den Inhalt der Niederschriften über die 
Sitzungen Nr. 59/2020 vom 10.06.2020 und Nr. 62/2020 vom 17.06.2020 keine Einwände. 
 

5 Entwicklung des ÖPNV im Rhein-Sieg-Kreis und in der Region 
Köln/Bonn 

584/2020-7 

 
Der Vortrag ist in der Anlage (Seiten 18-25) beigefügt und in Session hinterlegt. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen des Vertreters des Rhein-Sieg-
Kreises zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

6 Bebauungsplan Ro 23 in der Ortschaft Roisdorf; Ergebnis der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung; Offenlagebeschluss 

531/2020-7 

 
AM Prinz stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der Rednerliste. 
Über den Geschäftsordnungsantrag wurde nicht abgestimmt. 
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Der Antrag der SPD-Fraktion in der Begründung zur Offenlage im Punkt 7 „städtebauliches 
Konzept“ die zulässige Anzahl von Wohneinheiten (WE) in den Mehrfamilienhäusern von 66 
in 75 WE und die Anzahl der geförderten Wohneinheiten von 20 Prozent in konkrete 35 
Wohneinheiten zu ändern, wird mit einem Stimmenverhältnis von 
08 Stimmen für den Antrag (SPD, B90/Grüne, Schulz) 
14 Stimmen gegen den Antrag (CDU, UWG, FDP) 
01 Stimmenthaltung (Breuer) 
abgelehnt. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat beschließt, 

1. zu den Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) 
BauGB sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
(1) BauGB zum Entwurf des Bebauungsplanes Ro 23 in der Ortschaft Roisdorf die vor-
liegenden Stellungnahmen der Stadt Bornheim,  

2. den vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes Ro 23 einschließlich der vorliegenden 
textlichen Festsetzungen sowie der vorliegenden Begründung gemäß § 3 (2) BauGB für 
die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. 

 
Abstimmungsergebnis 

22 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, Schulz) 
01 Stimme gegen den Beschluss (Breuer) 

 

7 Erweiterung einer Abgrabungfläche in der Ortschaft Bornheim 
am Uedorfer Weg (südwestlich A 555) 

597/2020-7 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung stimmt der Erweiterung der Abgrabungsfläche am Ue-
dorfer Weg (südwestlich der A 555) unter der Voraussetzung der Flächenabtretung für den 
zukünftigen Ausbau des Uedorfer Weges zu. 
 
- Einstimmig -  
 

8 9. Änderung des Flächennutzungsplans in der Ortschaft Rois-
dorf, erneuter Beschluss 

621/2020-7 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat beschließt, 

1. die Aufhebung des Beschlusses der Begründung inklusive Umweltbericht zur 9. Än-
derung des Flächennutzungsplans in der Ortschaft Roisdorf vom 14.05.2020 (Vorlage 
305/2020-7). 

 
2. die vorliegende Begründung inklusive des geänderten Umweltberichts zur 9. Ände-

rung des Flächennutzungsplans in der Ortschafts Roisdorf.  
 
- Einstimmig - 
bei 1 Stimmenthaltung (Breuer) 
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9 Bebauungsplan He 25 in der Ortschaft Hersel; Beschluss zur 
Aufstellung 

338/2020-7 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat beschließt, 
1. gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes He 25 in der Ortschaft 

Hersel. Das Plangebiet liegt in einem ca. 100 m tiefen Bereich südöstlich der Roisdorfer 
Straße zwischen Mittelweg und Stadtbahntrasse. Ziel des Bebauungsplans ist die Fest-
setzung eines Sondergebietes für den Einzelhandel und eines Gewerbegebietes. Der 
Vollsortimenter (Edeka) soll im Ortskern verbleiben.  
 

2. beauftragt die Verwaltung mit der Fa. Lidl ein Konzept für den Altstandort zu entwickeln.  
 
- Einstimmig -  
 

10 Überarbeitung Regionalplan - Erneute Beratung über Allgemeine 
Siedlungsbereiche und Gewerbe- und Industrieansiedlungsberei-
che 

382/2020-7 

 
Anträge zu den einzelnen Ortschaften. 
 
Sechtem: 

 
Die CDU-Fraktion, die UWG/Forum-Fraktion und die SPD-Fraktion beantragen wie Be-
schlussentwurf. 

 
-Einstimmig- 
 
Walberberg: 

 

Die CDU-Fraktion und die UWG/Forum-Fraktion beantragen die Nachzeichnung des FNP 

erneut anzumelden, den Suchraum ASB Nr. 4 erneut zu beantragen, aber nur so groß zur 
Ortsabrundung, den GIB 5 herauszunehmen, den ASB Nr. 6 erneut anzumelden und den 
neuen ASB herauszunehmen. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragen, den ASB Nr. 4. nicht erneut anzumelden. 
 
Die SPD-Fraktion beantragt, den ASB Nr. 4 erneut anzumelden. 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion und der UWG/Forum-Fraktion, die Nachzeichnung des FNP 
erneut anzumelden, den Suchraum ASB Nr. 4 erneut zu beantragen(nur so groß zur Ortsab-
rundung), den GIB 5 herauszunehmen, den ASB Nr. 6 erneut anzumelden und den neuen 
ASB herauszunehmen, wird mit einem Stimmenverhältnis von 
19 Stimmen für den Antrag (CDU, SPD, UWG, FDP) 
02 Stimmen gegen den Antrag (B90/Grüne) 
01 Stimmenthaltung (Schulz) 
angenommen. 
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Merten: 

Die CDU-Fraktion und die UWG/Forum-Fraktion beantragen den Suchraum ASB Nr. 2 neu 
zu beantragen. 
 

Der Antrag der CDU-Fraktion und der UWG/Forum-Fraktion, den Suchraum ASB Nr. 2 neu 
zu beantragen, wird einstimmig angenommen. 
 
Rösberg-Hemmerich: 

Die CDU-Fraktion, die UWG/Forum-Fraktion und die SPD-Fraktion beantragen die Flächen-
nutzungsplan-Nachzeichnung erneut zu beantragen, da die Gesamtbevölkerung von Rös-
berg und Hemmerich ausreichend für eine ASB-Darstellung ist und den zusätzlichen Such-
raum (siehe unten) erneut zu beantragen. 

 

 
 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen lehnen die Beantragung ab. 

 

Der Antrag der CDU-Fraktion, der UWG/Forum-Fraktion und der SPD-Fraktion, die Flächen-
nutzungsplan-Nachzeichnung erneut zu beantragen, da die Gesamtbevölkerung von Rös-
berg und Hemmerich ausreichend für eine ASB-Darstellung ist und den zusätzlichen Such-
raum (siehe unten) erneut zu beantragen,wird mit einem Stimmenverhältnis von 
20 Stimmen für den Antrag (CDU, SPD, UWG, FDP, Schulz) 
02 Stimmen gegen den Antrag (B90/Grüne) 
angenommen. 
 
Waldorf/ Kardorf:  
 
Die CDU-Fraktion, die UWG/Forum-Fraktion, die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen beantragen nach Beschlussentwurf zu entscheiden. 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion, der UWG/Forum-Fraktion, der SPD-Fraktion und Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen nach Beschlussentwurf zu entscheiden, wird einstimmig angenom-
men. 
 
Dersdorf: 

 
Die CDU-Fraktion, die UWG/Forum-Fraktion, die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen beantragen die Nachzeichnung FNP Bestand, ASB und den Suchraum ASB 
erneut zu beantragen. 
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Der Antrag der CDU-Fraktion, der UWG/Forum-Fraktion, der SPD-Fraktion und Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen, die Nachzeichnung FNP Bestand, ASB und den Suchraum ASB 
erneut zu beantragen, wird einstimmig angenommen. 
 
Brenig: 

 
Die CDU-Fraktion, die UWG/Forum-Fraktion, die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen beantragen erneut anzumelden, da Brenig in Zusammenhang mit ASB Born-
heim eine durchgängige Einheit darstellt. 

 
Der Antrag der CDU-Fraktion, der UWG/Forum-Fraktion, der SPD-Fraktion und Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen erneut anzumelden, wird einstimmig angenommen. 

 
Bornheim: 

 
Die CDU-Fraktion, die UWG/Forum-Fraktion, die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen beantragen erneut anzumelden. 

 
Der Antrag der CDU-Fraktion, der UWG/Forum-Fraktion, der SPD-Fraktion und Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen erneut anzumelden, wird einstimmig angenommen. 

 
Bornheim/Roisdorf 

 
Alle Fraktionen, beantragen nach Beschlussentwurf zu entscheiden. 

 
Der gleichlautende Antrag aller Fraktionen, nach Beschlussentwurf zu entscheiden, wird ein-
stimmig angenommen. 
 
Roisdorf: 

 
Alle Fraktionen beantragen den ASB Nr. 2, 3 und 4 herauszunehmen und  

die Vergrößerung der Herausnahme als ASB am Rand von Roisdorf zu Alfter hin gelegenen 
Fläche erneut zu beantragen 

 

Der gleichlautende Antrag aller Fraktionen, den ASB Nr. 2, 3 und 4 herauszunehmen 

und die Vergrößerung der Herausnahme als ASB am Rand von Roisdorf zu Alfter hin gele-

genen Fläche erneut zu beantragen, wird einstimmig angenommen. 
 
Hersel: 

 
Alle Fraktionen beantragen wie Beschlussentwurf abzustimmen. 
 
Der gleichlautende Antrag aller Fraktionen, nach Beschlussentwurf abzustimmen,  
wird einstimmig angenommen. 
 
Widdig: 
 
Die CDU-Fraktion, die UWG/Forum-Fraktion, die SPD-Fraktion und die FDP-Fraktion bean-
tragen, den ASB Nr. 1b auf Grund der Nähe zur Bahnhaltestelle erneut zu beantragen. Des 
Weiteren soll eine Erweiterung des neuen ASB zwischen L 300 und Stadtbahntrasse bean-
tragt werden, da die Absicht zur Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes dort besteht. 
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Der Antrag der CDU-Fraktion, der UWG/Forum-Fraktion, der SPD-Fraktion und FDP-
Fraktion  den ASB Nr. 1b auf Grund der Nähe zur Bahnhaltestelle erneut zu beantragen. Des 
Weiteren soll eine Erweiterung des neuen ASB zwischen L 300 und Stadtbahntrasse bean-
tragt werden, da die Absicht zur Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes dort besteht, wird mit 
einem Stimmenverhältnis von 
20 Stimmen für den Antrag (CDU, SPD, UWG, FDP, Schulz) 
02 Stimmen gegen den Antrag (B90/Grüne) 
 angenommen. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung  

1. beschließt, die lt. den Tabellen abgeänderten Suchräume für die Allgemeinen Sied-
lungsbereiche (ASB) und Gewerbe- und Industrieansiedlungsbereiche (GIB) als Ent-
wicklungsziel für die Überarbeitung des Regionalplans und  

2. beauftragt die Verwaltung, diese der Bezirksregierung Köln im Rahmen des weiteren 
Verfahrens erneut vorzutragen. 

 

Sechtem:  
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung Bestand übernommen  

Nachzeichnung FNP Be-
stand 

übernommen  

Suchraum ASB Nr. 1  übernommen  

Suchraum GIB Weitgehend übernommen Vergrößerung anmelden zur 
Vermeidung einer einseitigen 
Erschließung  

GIB raus nicht übernommen (nördlich 
der Bahntrasse) 

keine Änderung 

 

Walberberg:  
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung Bestand übernommen (am Kloster)  

Nachzeichnung FNP Be-
stand 

nicht übernommen (nordöst-
lich Dominikanerstraße) 

erneut anmelden, da im FNP 
als Wohnbaufläche darge-
stellt 

ASB Nr. 1 und die Hälfte von 
Nr. 2 sollen entfallen.  

übernommen  

Suchraum ASB Nr. 4.  nicht übernommen (südwest-
lich Linie 18) 

erneut anmelden (nur so 
groß zur Ortsabrundung) 

Prüfantrag, ob GIB Nr. 5 
möglich ist, evtl. auch ver-
kleinert 

nicht übernommen Keine erneute Anmeldung 
Herausnehmen 

Prüfantrag, ob ASB Nr. 6 
möglich ist.  

nicht übernommen  Erneute Anmeldung,  

Neuer ASB (kein Beschluss) Neuer ASB von BezReg. 
(nördlich Linie 18) 

Herausnehmen  
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Merten:  
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung Bestand übernommen  

Nachzeichnung FNP Be-
stand  

weitgehend übernommen,  keine Änderung 

Nachzeichnung FNP Be-
stand ASB Nr.1  

nicht übernommen keine Änderung, Fläche oh-
ne große Entwicklung 

Suchraum ASB   Übernommen (Lan-
nerstr./Linie 18) 

 

Suchraum ASB Nr. 2 nicht übernommen Neu beantragen 

 

Rösberg-Hemmerich:  
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung FNP Be-
stand, ASB 

nicht übernommen ASB erneut anmelden, Ge-
samtbevölkerung Rösberg/ 
Hemmerich ist ausreichend 
für ASB Darstellung 

Prüfantrag, ob zusätzlich ein 
Suchraum ASB dargestellt 
werden kann 

nicht übernommen erneut beantragen wie auf 
der Karte dargestellt. 

 

 
 

Waldorf/ Kardorf:  
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung FNP Be-
stand 

übernommen  

3 ASBs sollen entfallen übernommen  

 

Dersdorf: 
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung FNP Be- nicht übernommen Erneut beantragen 
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stand; ASB  

Suchraumes ASB  nicht übernommen Erneut beantragen 

 

Brenig:  

 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Prüfantrag, ob ein ASB 
(FNP-Bestand) zusammen 
mit der Ortschaft Bornheim 
dargestellt werden kann. 

nicht übernommen erneut anmelden, da Brenig 
in Zusammenhang mit ASB 
Bornheim eine durchgängige 
Einheit darstellt 

 

Bornheim: 
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Suchraum ASB 
 

Übernommen (nördlich Reu-
terweg) 

 

FNP-Bestand, ASB erweitern  Nicht übernommen (südlich 
Hellenkreuz) 

neu anmelden, da in Bo 27 
Gemeinbedarfsfläche südlich 
leicht erweitert wurde 

 

Bornheim/Roisdorf 
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Suchraum GIB  
 

teilweise übernommen (zwi-
schen Uedorfer Weg und 
Maarpfad) als GR (Regional)  

Lage zum Uedorfer Weg hin 
verschieben, (mehr Abstand 
zur Wohnbebauung, bessere 
Erschließung), Bezeichnung 
G Regional nicht erläutert 

 

Roisdorf:  
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung FNP Be-
stand  

Übernommen (Maarpfad / 
Fuhrweg / Koblenzer Str. ) 

 

Suchraum ASB Nr. 1 übernommen  

Prüfantrag, ob die ASB Nr. 2, 
3 und 4 entfallen können 

nicht übernommen Erneut beantragen 

ASB raus 
 

überwiegend übernommen 
(südöstlich Schussgasse) 

prüfen ob Herausnahme am 
Rand noch vergrößert wer-
den kann 

Änderung GIB zu ASB 
 

Übernommen (Sondergebiet 
Alexander-Bell-Straße) 

 

 

Hersel: 
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung Bestand übernommen  

Nachzeichnung FNP Be- Nur teilweise übernommen neu anmelden, He 31 ist 
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stand  Fläche des B-Plan He 31 
nicht übernommen, stattdes-
sen Flächen für Natur und 
Regionaler Grünzug darge-
stellt. 
Nicht übernommen GIB (an 
der Allerstraße) und ASB an 
der L 300 

Bestandteil des FNP und 
kurz vor Satzungsbeschluss, 
Regionalen Grünzug hier 
ändern. 
GIB u ASB – Nachzeichnung 
zur Ermöglichung einer Um-
fahrung der Kreuzung L 118 
/ L 300 erneut beantragen 

Suchraum ASB nicht übernommen (Mittel-
weg) 

keine Änderung, da Regio-
naler Grünzug 

Änderung GIB zu ASB  
 

weitestgehend übernommen 
(südlich Roisdorfer Straße) 

keine Änderung 

 

Widdig:  
 

Darstellung / Beschluss 
Stadt Bornheim 

BezReg. Köln Beschlussvorschlag Stea  

Nachzeichnung Bestand übernommen  

Nachzeichnung FNP Be-
stand (ASB Nr. 2)  

nicht übernommen Neuer Antrag ASB-
Suchraum zwischen L 300 u. 
Stadtbahntrasse 
Erweiterung des neuen ASB 
zwischen L 300 und Stadt-
bahntrasse, da dort die Ab-
sicht zur Ansiedlung eines 
Lebensmittelmarktes be-
steht. 

Neuer Suchraum ASB Nr. 1 
a + b 

nicht übernommen ASB Nr. 1b wegen Nähe zur 
Bahnhaltestelle neu anmel-
den  

Suchraum ASB Nr. 3 übernommen  

 
- Einstimmig -  
 

11 Verwaltungsvereinbarung Planung Radweg L 300 Hersel - Widdig 603/2020-9 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat beschließt, den Abschluss der Verwaltungsvereinbarung zur Planung des kombinier-
ten Geh- und Radweges L 300 zwischen den Ortsteilen Hersel und Widdig – vorbehaltlich 
der ausstehenden juristischen Vertragsprüfung.  
 
- Einstimmig -  
 

12 Städtebaulicher Vertrag Sanierung Wirtschaftsweg von L 182 bis 
Golfanlage Römerhof 

596/2020-9 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat beschließt, den Abschluss des städtebaulichen Vertrags zur Sanierung des Wirt-
schaftsweges zwischen L 182 und Golfanlage Römerhof einschließlich Anlagen  
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– vorbehaltlich der ausstehenden juristischen Vertragsprüfung. 
 
- Einstimmig -  
 

13 Beschwerde nach § 24 GO NRW vom 09.03.2020 betr. unzulässi-
ge Behandlung von Eingaben zum Bebauungsplan Se 21 

260/2020-7 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

14 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.05.2020 betr. Grundsätze für die 
künftige Bauleitplanung 

391/2020-7 

 
AM Prinz stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der Rednerliste. 
Es spricht keiner gegen den Antrag. 
Der Geschäftsordnungsantrag des AM Prinz wird einstimmig angenommen. 
 
Die Anträge der SPD-Fraktion, 
1. Die Anzahl der Wohneinheiten in Bebauungsplänen orientiert sich künftig an der 

vorhandenen örtlichen Infrastruktur (Kitas, Schulen, Verkehr). 
 
2. Die Art der Bebauung orientiert sich an dem erkennbaren Bedarf an Wohnungs-

formen und –größen. 
 
3. Bei der Bauleitplanung ist die Leistungsfähigkeit auch des überörtlichen Straßen-

netzes zu berücksichtigen. Dies gilt ebenso für die Inhalte entsprechend notwen-
diger Verkehrsgutachten. 

 
4. Zu berücksichtigen ist weiterhin, ob ein ausreichendes ÖPNV-Angebot vorliegt 

oder angepasst werden kann. 
 
5. Bei den Straßen mit Sammelfunktion ist grundsätzlich ein Radweg mit einzupla-

nen. 
werden mit einem Stimmenverhältnis von 
08 Stimmen für den Antrag (SPD, B90/Grüne, Schulz) 
12 Stimmen gegen den Antrag (CDU, UWG tw., FDP) 
01 Stimmenthaltung (UWG tw.) 
abgelehnt. 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion den Beschlussentwurf wie folgt zu erweitern: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die vorgeschlagenen Grundsätze aus dem An-
trag der SPD-Fraktion zur Kenntnis und beschließt, über die darin enthaltenen Punkte im 
neuen Fachausschuss eine Entscheidung herbeizuführen, 
wird mit einem Stimmenverhältnis von 
08 Stimmen für den Antrag (SPD, B90/Grüne, Schulz) 
12 Stimmen gegen den Antrag (CDU, UWG tw., FDP) 
01 Stimmenthaltung (UWG tw.) 
abgelehnt. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt, die zukünftigen Grundsätze der Bauleitpla 
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nung im neuen Fachausausschuss zu beraten und zu beschließen. 
 
- Einstimmig -  
 

15 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.05.2020 betr. Leitfaden für Inves-
toren bei der weiteren städtebaulichen Entwicklung 

392/2020-7 

 
Die Antrag der SPD-Fraktion, die Verwaltung zu beauftragen, einen bindenden Leitfaden für 
Investoren bei der weiteren städtebaulichen Entwicklung unter Berücksichtigung folgender 
Punkte zu erstellen, 
 
1. In jedem neuen Baugebiet werden 30% der Wohneinheiten für geförderten Woh-

nungsbau vorgesehen. 
 
2. Im Sinne einer modernen Quartiersentwicklung soll es in jedem neuen Baugebiet 

einen Mix aus Angeboten für Familien, Singles, Senioren und Mehrgenerationen-
Projekten geben. 

 
3. Bei der Gestaltung von neuen Baugebieten ist ein ausgewogenes Verhältnis zwi-

schen kompakt bebauten Bereichen und Freiflächen herzustellen. 
 
4. Alle Straßen müssen größtmögliche Sicherheit auch für Fußgänger und den Fahr-

radverkehr bieten. 
 
5. Bei der Entwicklung eines neuen Baugebietes muss künftig die Aufnahmekapazi-

tät der örtlichen Infrastruktur ebenso Berücksichtigung finden, wie die ÖPNV-
Situation. 

 
6. Bei Verkehrsuntersuchungen sind künftig auch die Auswirkungen auf das überge-

ordnete Straßennetz zu betrachten. 
 
wird mit einem Stimmenverhältnis von 
08 Stimmen für den Antrag (SPD, B90/Grüne, Schulz) 
14 Stimmen gegen den Antrag (CDU, UWG, FDP) 
abgelehnt. 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion den Beschlussentwurf wie folgt zu erweitern: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die vorgeschlagenen Leitlinien aus dem Antrag 
der SPD-Fraktion zur Kenntnis und beschließt, über die darin enthaltenen einzelnen Punkte 
im neuen Fachausschuss eine Entscheidung herbeizuführen, 
wird mit einem Stimmenverhältnis von 
08 Stimmen für den Antrag (SPD, B90/Grüne, Schulz) 
14 Stimmen gegen den Antrag (CDU, UWG, FDP) 
abgelehnt. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt, die von der Verwaltung entwickelten Krite-
rien der Bauleitplanung im neuen Fachausausschuss zu beraten und zu beschließen. 
 
- Einstimmig -  
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16 Antrag der Fraktion FDP vom 15.06.2020 betr. Verkehrsberuhi-
gung Zweigrabenweg 

450/2020-9 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
- Einstimmig -  
 

17 Antrag der Fraktion FDP vom 15.06.2020 betr. Einmündung 
Kleinstraße auf Elbestraße 

451/2020-9 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt die Verwaltung die Verkehrsverhältnisse im 
Einmündungsbereich Elbestraße (L300) / Kleinstraße im Rahmen eines straßenverkehrs-
rechtlichen Anhörverfahrens zu überprüfen, eventuell notwendige Anordnungen zu treffen 
und den Ausschuss über den Ausgang des Verfahrens zu unterrichten.    
 
- Einstimmig -  
 

18 Gemeinsamer Antrag der CDU, UWG/Forum und FDP-Fraktion 
vom 21.07.2020 betr. Freiflächenphotovoltaikanlage auf einer 
Kiesgewinnungsfläche 

566/2020-7 

 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stellt den Antrag, den Beschlussentwurf um die Prüfung 
von Agro Photovoltaikanlagen zu erweitern. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt die Verwaltung, vorbehaltlich der Vereinbar-
keit mit den Rekultivierungsauflagen des Rhein-Sieg-Kreises, mit der planungsrechtlichen 
Vorbereitung einer ehemaligen Abgrabungsfläche für eine Freiflächenphotovoltaikanlage und 
in diesem Zusammenhang auch den Einsatz von Agro-Photovoltaikanlagen zu prüfen. 
 
- Einstimmig -  
 

19 Antrag der Fraktion FDP vom 02.08.2020  betr. Lokale Gefahren-
stellen im Straßenverkehr 

598/2020-9 

 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt die Verwaltung die eingereichten Gefahren-
stelle auf ein weiteres Handlungserfordernis hin zu prüfen, evtl. notwendige Anordnungen zu 
treffen und den Ausschuss über den Ausgang des Verfahrens zu unterrichten.    
 
- Einstimmig -  
 

20 Antrag der SPD-Fraktion vom 03.08.2020 betr. Planung und Um-
setzung einer Zufahrtsbeschränkung auf dem Dorfplatz in Kar-
dorf 

609/2020-9 

 
AM Prinz stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der Rednerliste. 
Es spricht keiner gegen den Antrag. 
Der Geschäftsordnungsantrag des AM Prinz wird einstimmig angenommen. 
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Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt die Verwaltung, ein straßenverkehrsrechtli-
ches Anhörungsverfahren nach § 45 StVO durchzuführen, um die Möglichkeiten einer Durch-
fahrtsbeschränkung für den Dorfplatz Kardorf zu prüfen und den Ausschuss über das Ergeb-
nis zu unterrichten.  
 
- Einstimmig -  
 

21 Große Anfrage der SPD Fraktion vom 21.07.2020 betr. Sanie-
rung/Instandsetzung von Straßen und Wirtschaftswegen 

568/2020-9 

- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen 
AM Hanft betr. Frage 4, Sanierungskonzept 
1. Wie sieht das zeitlich aus und wann wird dem Ausschuss das Sanierungskonzept 

vorgelegt? 
 

2. Wer definiert den verkehrssicheren Zustand? 
 

3. betr. verkehrssicherer Zustand 
Wird die Verpflichtung dadurch abgemildert, dass die Verwaltung entsprechende 
Schilder mit „Schlechter Wegestrecke“ oder Ähnlichem aufstellt und ist sie dann 
aus der Haftung raus und können weitere Maßnahmen wegen finanzieller Knapp-
heit dann nicht erfolgen? 

Antwort: 
Zu dem Konzept gehört ausdrücklich das Aufstellen von Schildern bis hin zum Sperren von 
Wegen. Die personellen Kapazitäten sind nicht vorhanden, um das, was eigentlich für die 
Wirtschaftswege getan werden müsste, zu tun. Insofern wird sich das Konzept auf die vor-
handenen Kapazitäten konzentrieren, um das, was sehr dringlich ist, mit aktuell möglichen 
Fördermitteln vielleicht zu sanieren. Um eine nachhaltige flächendeckende positive Ausstrah-
lung der Wirtschaftswege zu erreichen, reichen weder die 146.000 Euro, noch die personel-
len Kapazitäten. 
 
4. Habe ich das richtig verstanden, dass es um einen längeren Zeitraum (10 Jahre) 

geht und dann jährlich eine Handvoll Maßnahmen verwirklicht werden können? 
Wird eine Möglichkeit gesehen Fördermittel zu regenerieren, eventl. über Dorfer-
neuerung oder Ähnliches? 

Antwort: 
Ja, es gibt Ansätze zur Förderung solcher Wegekonzepte. Es wird angestrebt diesbezüglich 
einen Antrag zu stellen und eventl. den Auftrag für die Erarbeitung eines solchen Konzeptes 
an ein externes Büro zu vergeben.  
 
AM Geuer betr. Wendelinusstraße, durch einseitiges Befahren ist die Straße kaputt, Überle-
gen ob man nicht über beide Fahrbahnseiten fahren kann 
Antwort: 
Die Anregung wird aufgenommen. 
 

22 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

599/2020-1 

 
Mündliche Mitteilungen 
des Beigeordneten Herrn Schier 
betr. Bauantrag Hotel Hersel,  
Sondersitzung StEA am 17.09.2020, um über das Vorhaben zu beraten. 
-Kenntnis genommen- 
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Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
Von der Vorlage-Nr. 599/2020-1 Kenntnis genommen. 
 
Zusatzfrage AM Velten betr. Sachstand Höherlegung Bahnsteige Linie 16 
Gibt es einen neuen Sachstand? 
Antwort: 
Nein, es gilt Entsprechendes, was vorhin zur Linie 18 vorgetragen wurde. Die HGK ist dabei 
das planerisch vorzubereiten. 
 

23 Mitteilung betr. Errichtung einer landwirtschaftlichen Mehr-
zweckhalle mit Schleppdach 

593/2020-6 

 
- Kenntnis genommen -  
 

24 Mitteilung betr. Aufnahme des Bahnhofes Roisdorf in die Moder-
nisierungsoffensive 3 

618/2020-7 

 
- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfrage AM Gesell 
Kann zur Sondersitzung am 17.09.2020 ein Zwischenergebnis mitgeteilt werden? 
Antwort: 
Dies wird versucht. 
 

25 Anfragen mündlich  

 
AM Stadler 
1. betr. Historische Wasserpumpe  

Kann das Thema historische Wasserpumpe noch einmal auf die Tagesordnung 
gesetzt werden?  

 
2. betr. Vermüllung in der Fußgängerunterführung Widdiger Weg/Custorstraße ist 

immer noch nicht beseitigt worden, Rutschgefahr auf der Treppe für Senio-
ren/innen 
Wann kann man damit rechnen, dass der SBB dies säubert? 

Antwort: 
Dies wird aufgenommen und an den SBB weitergeleitet. 
 
AM Prinz betr. südlicher Bereich des Masterplans Rheinaue in Hersel, für mehrere Parzellen 
gibt es keine Eigentümer 
Gibt es da einen neuen Sachstand? 
 
Antwort: 
Wird geprüft. Es gibt aktuell Gespräche, den Masterplan zu aktualisieren. 
 
AM Engels betr. Antrag CDU Lindenstraße/Travenstraße Einzuzeichnen für alternierendes 
Parken und Geschwindigkeitsreduzierung ist Anfang August umgesetzt worden 
Gewünschter Erfolg hat hier nicht funktioniert. 
 
1. Gibt es da eine Möglichkeit der Nachbesserung und könnte die Lindenstraße mit 

einer Gruppe von Vertretern der Lindenstraße und Travenstraße nochmals abge-
gangen werden, um vor Ort über die Problematik zu sprechen? 
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Antwort: 
Die Beschwerden werden zum Anlass genommen, den bisherigen Verlauf des Probebetrie-
bes kritisch zu würdigen und als bald eine Überprüfung im Rahmen einer erneuten SDR-
Messung durchzuführen, in wie weit das, was bisher provisorisch angedacht ist, tatsächlich 
erfolgreich sein kann. 
Die Maßnahme ist noch nicht abgeschlossen, weil die verkehrsrechtlichen Anordnungen 
noch nicht getroffen wurden, da es mehrere Anregungen aus der Anwohnerschaft gibt. 
Das Verwaltungshandeln der Verkehrsbehörde ist auf das objektive Handlungserfordernis 
abzustellen. 
 
2. Gibt es auch da eine Möglichkeit auf der Schulstraße eine Querung zu schaffen? 
Antwort: 
Es gab eine Querungshilfe. Diese wurde auf Grund einer Initiative (Probleme in der Abwick-
lung der rechts vor links Regelung bei der Ausfahrt Lindenstraße) abgeschafft. 
Dies wird dann jetzt nochmals geprüft. 
 
3. Kann der Probebetrieb so lange aufrechterhalten werden, bis eine endgültige Lö-

sung gefunden wurde? 
Antwort: 
Ja. Es ist teilweise von Beteiligten angekündigt worden, der Verwaltung Vorschläge zu 
übermitteln. Dies ist bis heute nicht geschehen. 
 
4. Werden zur Zeit im Probebetrieb Verwarnungsgelder verhängt? 
Antwort: 
Im Probebetrieb werden keine kostenpflichtigen Verwarnungen erteilt. 
 
AM Freynick betr. Travenstraße gleiche Problematik, Anwohner bezweifeln, dass Busse 
durchfahren können 
Ist der Probebetrieb beendet oder wird dieser weiter fortgeführt? 
Antwort: 
Die Verwaltung hat im Vorfeld mit dem Betreiber der ÖPNV (Buslinie 818) Gespräche ge-
führt. 
Von der RVK hat es bisher keine Hinweise diesbezüglich gegeben. Auf die Anregungen der 
Anwohner wird gewartet. 
Der Probebetrieb läuft weiter und wird durch eine nochmalige SDR-Messung hinsichtlich des 
Handlungserfordernisses und der Wirksamkeit des Erfordernisses unterstützt. 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 22:08 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Schwarz  gez. Petra Altaner 
Vorsitz  Schriftführung 
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